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Bekanntmachungen 

KirchcnkreisYerband Blankcncsc, Nicndorf und Pinneberg: 
Änderung der Satzung 

\. 

Die Satzung des Kirchenkreisverbandes Blankenese, Nien­
d orf und Pinneberg in der Fassung der Bekanntmachung vom 
6. Juni 1984 (GVOBL S. 135) wird wie folgt geändert:

1. § 7 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„Die Verbandsvertretung besteht aus je 15 Vertretern der
Mitgliedskirchenkreise, die von den Kirchenkreissynoden
gewählt werden. Von den 15 Vertretern dürfen höchstens
fünf Pastoren und hauptamtliche Mitarbeiter sein."

2. § 7 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

„Für die Mitglieder der Verbandsvertretung wählen die
Kirchenkreissynoden eine ausreichende Anzahl Stell vertre­
ter, die in der Reihenfolge ihrer Wahl als Vertreter oder als
Ersatzmitglieder eintreten. Die Stellvertretung der fästoren
und hauptamtlichen Mitarbeiter erfolgt getrennt von der
Stellvertretung der übrigen Mitglieder."

3. In § lU Abs. J \\'ird dlc' Numml'r l dulsl'hobl'n; diL'
bisherigen Nummern 2 bis 9 werden :\iummer 1 bis
"iummcr 8.

-L :;i 11 wird wie folgt gcümil'rl:

a) Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:

„Die Mitglieder des Verbandsausschusses werden von
den KirchenkreisYorständen gewählt."

b) In Abs. 1 Satz 3 wird das 1Vort „sollen" durch das Wort
,,dürfen" ersetzt.

c) Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fasbung:

„Für die Mitglieder des Verbandsausschusses wählen
die Kirchenkreisvorstände Stellvertreter in der gleichen
Anzahl, die in der Reihenfolge ihrer Wahl als Vertreter
oder als Ersatzmitglieder eintreten."

II. 

Dieser Beschluß tritt am 1. Februar 1991 in Kraft. 
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Bekanntgabe neuer Kirchensiegel 

Kiel, den 17. April 1991 

Kirchengemeinde: St. Augustinus Lübeck 

Kirchenkreis: Lübeck 

Die L'mschrift des Kirchensiegels lautet: Ev.-Luth. St. Augu­
stinus Kirchengemeinde Lübeck 

i\urdelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage 

Cörlitz 

Az.: 9153 St Augustinus Lübeck- R II/ R 3 

Pfarrstellenerrichtung: 

6. Pfarrstelle der Martin-Luther-King-Kirchengemeinde
Steilshoop, Kirchenkreis Stormarn - Bezirk ßramfeld-Volks­
dorf - (mit Wirkung vom 1. Juli 1991 ). 

Az.: 20 Martin-Luther-King-Kirchengemeinde lö) - l' 111 / P 2 

Nachberufung in die Prüfungskommissionen der 1. Theologi­
�dwn Prüfungen in Hamburg und Kiel/Sommer 1991 

Herr Pastor Dr. Michael Ahme wird in die oben aufgeführten 
Prüfungskommissionen berufen. 

Az.: 2136 - AT / 1\ 2 

Mustergeschäftsordnung für Kirchenvorstände (CVOBl. 
1991 s. 3) 

Berichtigung 

In§ 2 Abs. 3 Mustergeschäftsordnung ist das Wort „einmal" 
zu berichtigen in „zweimal". 

Nach § 69 Ziff. 1 HKR-V sollen jährlich mindestens zwei 
Kassenprüfungen durchgeführt werden, da\·on eine unver­
mutet. 

Az.: 1000 - VH 1 

Nordelbisclws Kirchen,1111t 

Dr. Blaschke 

* 

Berichtigung 

Allgemeine Verwaltungsanordnung über die Gesti:lltung und 
Bekanntmachung vonSatzungen 

Im Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 8 vom 15. April l lJlJ 1 
enthält eines der auf Seite 145 unter§ 2 Abs. 2 der Allgemeinen 
Verwaltungsanordnung über die Gestaltung und Bekanntma­
chung von Satzungen vom 26. Februar 1991 genannten 
Beispiele einen Druckfehler. 

Es muß richtig heißen: 

„Die Rechtsgrundlage für den Kirchensteuerbeschluß des 
Kirchenvorslzimks iindct sich in Artikel 15 .-'\bs. 1 Bu, hst. f) der 
Ver fassung, § 13 Abs. 2 Kirchensteuergesetz i.V. mit den 
entsprechenden Paragri:lphen im Kirchensteuergesetz über Art 
und Höhe der Kirchensteuer." 

\Vir bitten um Berichtigung. 

Kiel, den 23. Arril 1991 

Az.: 1011 - R IV 

>Jordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage 

P latz eck 

* 

Druckfehlerberichtigung 

Beim Abdruck des Archivgesetzes vorn 11. Februar 1991 
(GVOBL S. 99) h,1t sich in § 7 Abs. 1 Buchst. ,1 c·in Fehler 
eingeschlichen. Statt „Kirchen\'Orstand" muß es richtig „Kir­
chenkreisvorstand" heißen. 

Kiel, den 23. April 1991 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage 

Görlitz 

Az.: 9011 - R 11 R 1 
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Stellenau ss chrei bungen 

Pfarrstellenausschreibungen 

In der Kirchengemeinde Erfde  im Kirchenkreis Schleswig 
ist die Pfarrstelle zum 1. Juli 1991 mit einem Pastor oder einer 
Pastorin oder einem Pastoren-Ehepaar in einem jeweils 
eingeschränkten Dienstverhältnis - 50 r; - zu besetzen. Die 
Besetzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde Erfde umfaßt ca. 2.100 Gemeindeglie­
der in den Gemeinden Erfde und Tielen. Einzige Predigtstätte 
ist die schöne alte St. Marien Magdalenen Kirche, die mitten 
im Zentralort Erfde liegt. Ein geräumiges Pastorat mit einem 
herrlichen Garten sowie ein gut ausgestattetes Gemeindehaus 
(beide Gebäude Baujahr 1970) stehen zur Verfügung. 

Erfde ist ein ansprechender Ort mit Kindergarten sowie 
Realschule mit Grund-, Haupt- und Vorschule. Weiterführen­
de Schulen befinden sich in Heide, Rendsburg und Husum. 
Moderne Freizeiteinrichtungen und ein reges Vereinsleben 
prägen das Dorfbild. 

vVir wünschen uns eine Pastorin bzw. einen Pastor (oder auch 
beides) die/der in Predigt und Seelsorge auf dem Boden des 
ev.-lutherischen Bekenntnisses steht. Ein aufgeschlossener 
Kirchenvorstand sowie h,rnpt-, neben- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter stehen ihr/ ihm (oder beiden) zur Seite. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel 
Schleswig über den Herrn Propst des Kirchenkreises Schles­
wig, Pastorenstral\e 11, 2380 Schleswig. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichem. 
Auskünfte erteilen der stelh·ertretende Vorsitzende des Kir­
chem orstandes, Herr Frenzen, Bargen, 2376 Erfde, Tel. 
04333/-140 und Propst Heyde, Pastorenstrage 11, 2380 Schles­
wig, Tel. 04621 /23 04 q7_ 

Ablauf der Bewerbungsfri�t: Vier Wochen nach Erscheinen 
die�er Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Erfde -P Ill / P 1 

* 

In der Kirchengemeinde G n i s s  au im Kirchenkreis Eutin ist 
die Pfarrstelle vakant und umgehend mit einem Pastor oder 
einer Pastorin in einem eingeschränkten Dienstverhältnis 
(50 %) zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des 
Kirchenvorstandes. Eine evtl. Vollbeschäftigung ist denkbar. 

Gnissau ist mit ca. 850 Gemeindegliedern die kleinste 
selbständige Kirchengemeinde im Kirchenkreis Eutin. Die 
Verwaltung wird vor Ort von einer Fachkraft erledigt. Ein 
Kinderspielkreis befindet sich im renm·ierten Pastorat, das 
auch teilweise als Gemeindehaus mit genutzt wird. Ein 
eigenes Jugendhaus ist gerade erstellt worden. Der Gottes­
dienst findet 14tägig statt. Im Ort gibt es eigene Geschäfte und 
Einkaufsmöglichkeiten. Die zukünftige Pfarrstelleninhaberin 
oder der zukünftige Pfarrstelleninhaber sollten Lust haben: 

a) an der vielfältigen Arbeit in einer kleinen, lebendigen und
überschaubaren Landgemeinde,

b) an der persönlichen offenen Begegnung im Gespr:kh oder
beim Besuch, bei Amtshandlungen und Predigt,

c) an der Zusammenarbeit mit einem Kirchenvorstand, der
eigene Meinungen vertreten kann und selbst mit Hand
anlegt und unterstützt,

d) an einem kleinen Mitarbeiterkreis, der Anregung und 
Begleitung sich gerne wünscht, aber keine Bevormundung
oder Gberredung,

e) am selbständigen Arbeiten .

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Eutin, Schloßstraße 13, 2420 Eutin. 

Weitere unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Pastor Bagdahn, KirchstraGe 18, 2405 
Gnissau, Tel. 04556 / 10 23, und Propst Dr. Drever, Schlofsstraise 
13, 2420 Eutin, Tel. 04521/20 31-33. 

Ablauf der Bewerbung5frist: Vier Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Gnissau - P 11 / P 1 

* 

In der Kirchengemeinde H e i k e  n d o r f im Kirchenkreis Kiel 
wird die 1. Pfarrstelle durch Pensionierung des Stelleninhabers 
zum 1. Oktober 1991 vakant und ist miteinern Pastor oder einer 
Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des 
Kirchen\·orstandes. 

Bei etwa 5500 Gemeindegliedern hat die Gemeinde zwei 
Pfarrstellen. Heikendorf ist ein beliebter Erholungsort an der 
Kieler Förde und eine bevorzugte Vorortgemeinde der Landes­
hauptstadt Kiel. 

Alle Schularten, einschließlich Gymnasium, sind am Ort. 

Die Bevölkenmg setzt sich zusammen aus alteingesessenen 
Arbeiter-, Bauern- und Fischerfamilien, aus Beamten, Ange­
stellten und freiberuflich Tätigen. Darüber hinaus haben in 
letzter Zeit viele junge Familien am Ortsrand von Heikendorf 
gebaut. Die Kirchengemeinde bemüht sich um eine Integration 
dieser Familien. 

Das kirchliche Interesse zeigt sich in einer regen Teilnahme 
an der kirchlichen Gruppenarbeit in den verschiedenen 
Altersstufen und einem guten Gottesdienstbesuch. 

Die Gemeinde wünscht sich eine/n engagierte/n Pasto­
rin/Pastor (bzw. ein Pastorenehepaar im jeweils eingeschränk­
ten Dienstverhältnis), die/der auch neueren Fornwn kirchli­
cher Arbeit gegenüber aufgeschlossen ist. 

An folgenden Schwerpunkten sollte unsere neue Pcistorin / un­
ser neuer Pastor besonderes Interesse haben und sich engagie­
ren: 

- Wir wünschen uns eine klare Verkündigung des Evange­
liums, Predigtbegabung und Liebe zur Gottesdienstgestal­
tung.

- Wir wünschen uns seelsorgeriiche Begleitung besonders der
Senioren, der Kranken und der Sterbenden in unserer
Gemeinde.

- Wir wünschen uns Ideen und Phantasie, um gerade auf die
jungen Menschen in unserer Gemeinde zuzugehen.

- Wir wünschen und natürlich besonders eine partnerschaft­
liche Zusammenarbeit mit den vielen haupt- und ehrenamt­
lichen Mitarbeitern sowie mit dem Amtsbruder der 2.
Pfarrstelle.

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Kiel, Ziegelteich 29, 2300 Kiel 1. 
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, \bL1 1 1 t ,kr J;,-'.1 crbu 11 ,� , t r i s l :  c;, •, !is \V, ll l 1 c' ll ll,H h l r"'hl'i llc'il 
d ieser Ausg,1bc d ,•o C e�,,tz- und \ erordn ungsbla ttcs . 

\ ,  2 1 ' '--t .  1 , ,h ,m 11 , -, i( i r,- l 1 ,• 1 1 r.'; c 'n,1 ' i 11,k- k r, ·mr,,,rlwi .! 1 •  , 2 \  
- t '  l l  !-� l

1 11 ci , r ,: , \ n t 1 i .1 1 u ½ - K i r , · h l- n g c m •.• i n d c  '\; (' u k i r -
, l, \' 11 1 : 1 1 

' : i : 0, : ,: 1 : 1  n:, l<, ir, 1w;1k 1v1� C )l ,k11h 1 isl d i, ·  l 'Lirrstdk 
u 1 1 1 ,2;chend mir einem r ,1 ,tor oder einer i ' c1 �tor in  oder ei nem 
l\; sti:,1"CL1 - Ebq-,, ,l r  in enwrn jPweib L ingc.s, hr:inktcn Dienst\·er­
h , i l t ll l - ; �t l ' ' ) / ( !  h',L' l/c ' : L  l ) i l'  1 -; l '>l ' l/l i rn� ,-rtol�t , i 1 1 rch v\' 1 10 1 
des Kirchem'cir-0ta n d ec-, 

Di<' Cenwinde 11 11 \  c,1 , 1 300 Mi t_�l iedt>r, d tc' i n /\\ ei grh!lerp,, 
1 : 11 , I  2, 1 kic' i 1 , rn,1; 11,,r i l'r l l  ll ihl C,,Ji, -, i tl'll , 1 1 1 _:�l'siL·ckl ,  ,ind _ [ , 1 , ·  
l 'astc1nn oder der l 'astor i indet ei n ,_' fost 7;1_ 1j :ihri1-�e Ki rche, ein 
1 980 renovi ertes F,ichwerk-Gernei n del 1 c1 u s  sowi e ein gegcn­
libl-rliegcnJc� grnJ,es Pastorat mit c1ngebau tem Amtstrakt 
Car,1p_. u nd grngern Cartcn mit Nebengebjud e  vor, E in 
gemeind eeigener VW Bu„ c;t,, I ,t für Dienstfo h rten zur Vt'rfü­
gu ng,  Die Cenwin cl e  erwa r tet eine Pastorin oder einen Pastor 
()der ein Pastoren-Eht>paar im einge�cb r,inkten Dienstverhält­
n is  ( 50/50), d er/d i e / d as berei t ist ,  d il' bestehende Arbeit i n  
a l len Al t<' rsstu fen Wt'iteouführen. Darüher li inaus find i'n sich 
in unserer Cerneind e  viel e M öglicl1keiten, in  d cT Gemeinde­
a rbeit eigene S.::h\\'erpunkt1c' zu setzen, Ein Kinderspielkreis 
und t' i ne Cnmdsl-hu le befinden sich im Kird1ort Neukirchen, 
, 1 ·e 1 teriüll rende Sch ulen im 11 km entfernten Oldenbu rg .  Die 
Osbee und verschiedene f,_,r icnrinrich t 11nge11 befinden sich in  
nur  weni gen Ki lometern Entfernung ,  

Bewerbungen mit  ,i usfü hr l ichcm, h ,1ndgeschriebenen Le­
benslau f  s ind zu ri chtcT an den I-krrn 1 'rop� l cl ps Kirchenkrt>i­
,e� Oldenburg, Kirchenstr,1ße i · ,  24J(l Neu:, L ,1 d t  ( H0lst ) ,  



:\i r. l \l C, \ Ubl . J LN I  

'Wei tere Unterlagen ,inci auf  Anh)rcierung einzu rciche1; . 
Au skü n tt,· erteilen Pr,1F1,t Dr. !<r,rnwr. 1':irchenstrc11<e 
2➔lil '-, ,·1H.1d l ( fllll , l . : .  l , · 1 i l➔'ih l / hl) ,� u n,i ii ( l  18, u nd l !t-rr 
\Vl'i l.111,H. Tl'l .  ll➔l(<'i .1 '➔ .-

AbLrnf  der Be\\'t'!·bu ngsfricc t :  Sech,; Wc1che:1 n .1cl1 Ersche: :ic:·n 
d ie„er .-\ •. 1sgabe d es Ge,dz- u nd Verordnun:'>,bLüte� . 

A1 . :  211 "t . .  -\n toniu,,-Km·hen �':emcinde :\eukir,·hen in Hol"tvi n 
p !! !' 1 

In d c·r f(i rchengemeimle S i.i d e r b r c1 r n r - L o i t  im  K i ff l 1 ,•:1 -
kre i c, -\ngeln bt d ie 2 Pfarr�telle vakanr und urngehen,i m i l  
,• i t  1 t 'm [7,1 ,to r oder  einer P ,1 qorin der l'i llt'1'1 l ' s ,, l,1r,•n -Fhq., , " ,  
t ll L't tivm 1,•1 , , · i ] ,  l' ing, ·,, h r.in ld,·n [1il'1, - l 1 ,·rh,i l l 1 1h  ( C, ( ) ' 1 .' U  
bl',l'i /c·1 1 D i e  lll',l'i /ll t ].� c· t l1 1 lgl Jurch \\ , ,  1 1  d e·, r-. i r,·h,·11 1 1 11 -
� i iln cll', .  

Si.idcrh:1mr i s t  \1it telF1unk tgemcmdl:' In .·\ngeln, rni t Grnm' ­
' I - l a u }1t- Rea l - und Sonderschule (GYmn,is iurn i n  Ki1Fpt>ln 
,1der Schlt0swig) .  7.nrn 2 .  Pta rrbc„irk neben e inem Tc1 !  
\ · t in L,1 1d 1 ·rbrc1 ;·up d i ,· D, • rkr llrl'h·I u 1 1cl l, l l l .  ·. ,·,, ,i u ch  cl 1 ,.· .:' 
K in ·w : 1 11,I d ,h n•d .�t ·,k, ktl.' l 'c1 , l ,H ,• 1  , lt'lwn,  ,ich n , ,, : ,  
renL'\·ierl ,\· ird , rniiglici1 s l  ni i t  , : em : d er ;;uJ...unitisL'n '::,tellt..· nrn­
h aber in. 

Die Kirchengemeinde hc1 t Cil . :< . 70l l Gemeindeglied t·L 2 
Kirchen, 2 Friedhöfe, 1 Ccm:·mdch<1 u ,  11� 5uderhri, ru p, einen 
( ; ('lllt' i llllc-r.1 u 1n im l 'c1 , l1 1r.1 l  in  i au i l  ll lll; l' l lll' l l K • :1,l,,r;_;Ml, lc 
n1 i l  '":--:., l )L1 �/.l'IL 

Ztisc111,rnen mi t den haupt- und nebenamtlichen \l i tc:rb,, 1 -
tern ,2 Kü� ter, 2 Sch\\'es,ern, -1 Erzieherinnt..•n, 2 Or )!_,r n i stinn t•; · 
1 SeJ...retci nn, 1 Diakunin un,i P,1stor z .A .  1 tra�t ein ens,lf'.ki't,·r 
Kreis \ ur, ehre11 ,1 111 t l ich1cn \litarbeitern . innen d i,· Cerne i 1 1 c1 c­
c1 rb,·i t cl ,·rc•n Sch\, cTpu n id / ./  .. , · i : ll' n ·,,·l1c · kin I H•n :11thik,1 li­
,,. lw . \d_,, • i t ,  C,,,n it,rl'nh1.•l •·, • 1 1unh ''"'' i c· 1'- i 11c.i , '!'- tJnd !,l \ n 1 1n11  
,1J1d ,·nc1rb,• ; t  bild en, und 111 d,:n:n 7.,·n l ru rn ,1 , · r  ( ,uttc-,d ic1 ·, , 1 1 ·. 
un terschiedlichen For:1wn ,teh t .

\Vi r ,, 1.1 1Fchen uns  ein c·n e P,1::; tor ;' in ,  der d ie bereit bt .  ,1,: : ·, 
,l ll f d i e  5}'ez ielle dörfliche Situ.1 tion ,  sm,· i,' ilut L-1 ic ,,·hr 
ll ll !L'r,cn i , •ci l icli ,l ll �c',l'f'L1C: il' Frc•rnmisl-.,·1 t in ll ll',L'I'l'I' ( : 1:11win­
cic t' lll/ll l ,h:,L' ll ,  ,Li� [ , n :-·,, . .  �c·rn,• :1 t d l'r \ l i 1.1 rh(' i tc r 1 i 11 1 1 c· n  un cl 
d i,· K,1,•11,·r<1 t i ,m mit  c! c·m l<m:hl'n\·l,r,Lu1c1 ;u '.t 11 lcr, tll l/t · n  
und 0i:c;ene Ideen und 5,h\,·erpunkte einLul·ri ngen .

Bl'\';t>rbungen mi t  aus tü  hrlichem, h,ind::e�chr icbent·n [_,,_
hensL1 ut ,ind zu rich t1.·n an den I-lerrn l'WL"t des Kirche111'rci-

\\\, ih · t\ 1 L� 11 l l·rld:--�t· 11 '.', ! l ' l_ l  l; u f  ,.\ n l l ,rtl l ,ru ; 1 g e i 1�/ 1 1 n.. ' i '-- h l'J1 
Ausk1_i 11 l tl' LTtL' i il'n l'.h l1 1 r  l. . 1\ .  \Vmtcr. r-.,1 ;,rc lnl'r S trc1 ! 0e 1 1 1 ,  
2347 Südl'rbr,wup, Tel .  046-J.1 .122 7 1 ,  und Props t  Luk<1 s, 
Wasserrnühlenstr:ilse 12a, 23..JJJ K.cippeln (Schlei), Tel .  114642 /35 (!'.! . 

Ablauf d er Bewerbu ngsfr is t :  Sechs Wochen n c1 cb Ehcheinen 
d ieser ,.\usgcibe des Ge;;etz- und Vewrdnung-;biattc'� -

;\ ,: , : 20 Süderbr<1rup-Lt',i t  (2) - P I I I  / F 1 

Stel lenausschreibungen 

Die E<.·. --Luth. Friedenskirchengemeinde Al temu such t 7i.im 
niichstmöglichen Termin 

t• ine Diakonin/  einen Diakon 

für d as Pflegelwim A l tena mi t l\CVL'ntlows tift. 

Die Wochenarbeitszei t der S telle ist <1uf 30 Stunden festge­
setzt . 

[)as Ptle:2;t:·h t'in1 /\ lb.n1t1 n11t � '-1� ße\vc)hncrn ' H1.' \ \·c�hnrTinuen 
l\'lirllP I ci;,.,;- cn,ffnet .  I n  d er 1.\v11 .�ehiirench 'r: . \ i t, 1 1 11 · l ,hn11 n l,1 
gv l{l' \ l' ll i i1- 1 \\· --, t d l \\·oh 1 J r ' J; • 1! 1 } r.n 1cri t1 nd \L1n;1.•_,J 

/.u d , · n  \u t  · ·n 111 \.'t>, lvr L: 1 : ' v  , ! 1 1 • t.; l\.'l :--.l1 1 �c 
.rn der, L�t..' \\'OhP ern/ ßewohnc>nnnen, deren .-\n�t·höngen und 
clt' n  im Hc·1 1,1 t :1tigcr Mi tc1rbci tern un d \ 1 1tc1rl• c• i tcnnnen. 
\Vt1i terh i n  \ \"i l l� das f ! c-d ten \·'-1n (:oaesdi t_:1n>tL' ; : ,  Yorl)creitung  
un ll Beglt' ltun .� fh ··cn ,1111 tli che;· .:_t1 \Y i t1  die j\ ! J i •, \·i rkung be i  der
:\ u (nl)hn1 1. ,  l1l '. I l'r IL·\\'lih t . •. 'r l l · 1H' n  v 1 \ 1.· � 1 : t � · t .  l 1 !1 1 : 1 � l · J ,. '-.'.--.l ' l 1 1:

(\r/te, i :_..,'- , : 1 ,Jj ll.' ;1:, t u nd I und 
Freude n n  �1--'n1ein \,-ese11 Prie1 :t1�rtc·r A -\ 1  bvi !  ��et?i"n 1.-.·J r \ ' ( 1 ra11 s .  

Cesucht \,·ird ei ne  D1.ik,:o!'lln ; ein Di c1k,m .  J i e ; der e in  
<1u sgepr2lgtc':-- \ \-�'rständni� hi r djc Lebenss i t u clt ion Sch ,verst-

t1L'd li rt't1�L' r u nd '-i ll'rh·:i d, · r  ,:, , ,  H' \'LW ci , · 1 , · 1 ·  \ [  
hl'li Jle itl,r;n� l .  L i n l'  ,\ t 1 ...,l 1 1 1 Ll 1 : n ,,, 1 1 1 d e !  f-.-. l 1 n i:---t lh'll �i 

!'r ax i .,i.:r i ,: <..,U\\'ic .J i 1: H'-' ;  1. ' !  h1. ll ti ; t  /:J r , ,·c i  t-. r1_  r1 t):..1 :1 i :J .:.k , t · 
t ion so l l tt- , ·, 1ri1,1 nd e11 �L· in 

llit' u 1n l i (_1 :2:l.1nden l(irch.enge1nt 1nden \\'OUc-'ll J i ,  . .J .-\ rl-· 1.:.' i i  d er 
Diakr ,ni n  de, Di .ikon� be81L0i i c•n und un ter,t1_1 lh·n 

l)j, , \ ,•;·,: , : \ 1 , 1 :  l' r ttl l)', t l ' J •, ] , l< \ 1 \" ), 

n ,1 ncl 
;;,:u r ich ten . 1 :1 L1 t'n Kirchen -._·1-,r-:-\1 nd der Frit\1 l'll'--ki rchcnge­
mem d e, Bru 11 11enh,Jbtr. 2, ·.1.1 ' 1 '1 1 rl :, mbur,1c, 5 1 1  . .  \ ,: , c..u nf lc ,'rte1 l t  
PZ! sLlf G-;.,1 r:;:t·\ ·? , Tc! .  ("-1-U / 4 � 1 '1 ; 4  ·; ! . 

-\lJ lt111 1: i..i LT ?1•.' � \�erbui 1t=sfr 1 ..., '  c :.·,:h;-, \\ 'ol' l l � , : 1  � : J t_  11 f' r--;chcint' !� 
d it..'"'L'r ,\l 1 '-.� ,1 h  ... , ,. l c -, { 1 l''--.l' l/ ,·1 . i  \ l' r1 H l l r� t : 1 ; � - l-) L , l '. ,  · 

!); 1• h 1 11 t ,1 .  Ki rL h·n ;.',c ' 1�wi 11d , ·  1 ,l lh',l'rii c ·lcl , /1 : •n ).'.? : t l'n 
l i r lc;1 · :_i ni__ l  1.l l l.' i , . - !  � 1 th ,._ ) , 11 rki rrlH·n�i •n1t.· ! 1 1 J :  : (1 n:-!it · 1 1 fl · l-

� l t..• ,  hL'ldt. · \ L t · :�bu r:-.; - "', lt ' l l 1 1 '  "' LL l 1 l'l7 + L : r  [ ,  � 1 1 ch·;· - u: 1Ll 
! u .gendc1rl•�·: : �- ,1 ld n1 t , .: � l i ch ::-�

l 1 ;1c Di.iko n i n  , ,ncn Diakon l'•/1,
:..·1:--;t· �;u1 1 d ip !ida�� l\j l:- -h12 �1 i tarbcitl'rl i1 

a' 1 1  \ 1 i tl1 r � 1 1 1 i tcr r1t i t  k 1 '.·, 1-:i ; '-- J u ·r th--

I J1c bl' i t.kTt �11 1 .J u a�11 1 t t1.. i l1 ;1 r t i1.:n(11..:l�bc1r t  
un,j gest:i � tt -rl i h 1·e J< tnd cT - u :1d J � 1 gcn:..id rbei l nJch  einer 
ht'fftL' i n<2 ,i.ntl'n honzcpbcr1 : i r·, :..:;c·111�1n:-.d1nc•r i ,_ ! · � ,..=,nd,iusscbu l:2. 
\ '<?L1 1 I t \,·1. 1 rtL - ?U<:--d n1 1nc1: 1 11 1 : t  dL r  \-1 i '.· , f fbc·1 tcrir 1 ll 1:·n t \ i i tart"ci­
tcr i n  d t..w r� i 1 � ,  '. t.•r- U i�d 
� t 1ng dc !  \ 1 1 1 ,_' t l  

L I ) �L'rc \- l i L1n)J t' t L 'nn n ,:· t l lT \ ·l i '. , 1 :·l_ 'l' 1 li.1 r ...,oiJ I ', ·  
\ ·, t• i t t: rl' Au ibc1u.ubeit d t0r KilK\�r ,  u 1 1 d  Ju gl'ndar lll· i t  1.us,1rn­
rntm mi t  un�en•11 H c1upt- und Eh r(• JM mtlichen nc1ch ;seme:nd e­
päcf agogbchen Cc� icJ , t r, unk tt:n i , > i :; ten. 

E in bere i ts v 1,_ ·1 1 h d ·: 1dt' ; 1cr .\ d:•e � i -.. sch\ ,·erpunkt i 1n Ro l l111en 
\ ·l.1n ()f'k.umenc , Fr i t�d t>n , \\ _ _ 1r-,�H1n � :ng 1st ein L:� ngjz1hr(�vr 
internd til>naler J11 g t'1Hi.1 1 1 .; t. c1 u "ch mit /\ord - l rla nd .  

Wir wünschen u n �. da !� vorhandene Aktivi tä ten geförd ert 
u nd koord iniert 1, ·erden .

Unsere Cerrie inden habt'n zusammen c,1 4 .800 C1c•rncinde­
�l ieder, d ie  7 .Z. \· 1:in zwPi Pastorinnen u nd emem l ',b tur 
betreu t werden. Die Alters- und SL)zia l stru k tl l r  i-.t i !b�t'�11 111 i 
au s_gC\\ ·ogen. 

Lmgenfolde i�t mit l3 u •; - ,  l> und S-Bahn vun der City in 1ehn 
;'\ !i n u ten Fahr;,ei t 21 1 err e ichen . 
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Bewerbungen sind zu richten an die Ev.-Luth. Kirchenge­
nwinde Lmgenfclde, Förstl'nH·g 14, ::'110() H;imburg 54 

, \usküntte l'rteilen l'astonn Annette \;lüller. ! örsten\·eg H, 
'..:(100 Hambmg 54, Tel. 040/.'i-l 31 09, und Pastor UweJacobsen, 
Rrt>hmwL-,g 'i(), ::.:0011 Hmnhmg 54, Tel. 1140/49 ,::; 49. 

. -\blauf der Bewerbungsfrist: Vier \ \'ochen nc1ch Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnung�blattes. 

In der E\>Luth. Kirchengemeinde Rellingen, Kirchenkreis 
Pinneberg, ist baldmöglichst die Stelle 

einer Diakon in, t•illL'S Diakons ,idt·r 
einer Sozialilrbeitenn/ eines Sozialarbeiters 

7l1 besetzen. 

\ Vir wünschen uns eine _\ilitarbciterin / einL·n IVlil,ubeiter, 
die/der mit Freude und Phantasie schwerpunktm,rnig in 
folgenden .-\rbeit�gebieten t;üig ist: 

l. Kinder-, lugend- und Kuntirmand1c·11cubeil ,mit he1Leiten)
7 Mitgest,lltung \ on Kinder-, Jugend- und Familienguttes-

d iensten 
Cewinnung, ,\nlcitung und Be,c;!citung direnc1mtlil'hcr 
Mitarbeiterinnen und tvlitarbeiter 

\Vir en1zirtL•n Ben•itsch,,tt /lH Knnper,1ti,in rnit ,rnderen 
\lit,nheikrinnen und Mit,1rl1cikrn, lntLTl'��t· c1m kin.·hlichcn 
Leben der Gemeinde. 

Die Kirdwngcnwinde h;it iür ,-,1. 9.1111() Cenwindeglie,kr drei 
l'tc1rrstelkn �Ul\lL' drei 1.)1,1!-.on- 11/1\·. Su/1c1l,irbci\L'r"lellcn. 
Die/Der Diakonin Diakon bzw. Sozialarbeiterin/Sozialarbei­
ter der au,;geschriebenen Stelle übt ihre seine Tätigkeit 
ubcrwiq . .'.;L'l\CI im (,L'lllCilllll'/t'Iltrum Rcllingvn/Krur1111dcr 
aus. 

Die Vergütung erfolgt n,1eh KAT. 

lkwcrbungcn mit den üblichen Lnlcrl.1gen 1, Lichtbild I sind 
zu richten an den Kirchennirstand der E\·.-Luth. Kirchenge­
meinde Rellingen, Hauptstr. 27 a, 2()c',4 Rellingen. 

c\u�künttL· erteilen der \ ursilzende des K1rchcnvur:,t,1ndes 
Herr G. Schröder, Pastor Gerke, Tel. [14101 /2:21 70, und Pastor 
Dr. Rüppel, Tel. 0-1101/:ßl rn,.

.-\z.: 30 - Rellingen - E 3 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde in Harnburg-Eidelstedt (Ma­
rienkapelle) sucht zum 1. Juli 1991 oder sp:1ter für eine gc1nze 
Stelle 

eine/ n B-Kirchemnusiker/in 

Zu den Aufgaben gehört die verantwortliche Leitung der 
musik,1lischen Arbeit in den verschiedenen Zweigen unserer 
Cemeindearbei t. 

Wir wünschen uns eine/n engagierte/n Mitarbeiterin/Mit­
arbeiter bei der musikalischen Gestaltung der Gottesdienste, 
im gemischten Chor, Jugendchor (EC), im KinderchLir, [nstru­
mentalgruppen u.a. Die Gemeinde sucht eine/n Kirchenmusi­
kerin/ Kirchenmusiker, die/ der i\ uch das Singen von neuerem 
Liedgut unterstützt. In unserer Kirche steht eine Beckerath-Or-­
gel, 12 Register, 2 Manuale, Pedai. 

Eine Wohnung kann zur Verfügung gestellt werden. 

Wenn Sie Freude dar,,n haben, in einer lebendigen, am 
biblisch-missionarischen .-\uftrag l1rientierkn Cemcinde mit-
1.uarbL'ikn und 1.um Lobl' Cottl's /ll musi1.1L·ren, l'fl\ c1rt,·n wir 
gern Ihren Anruf unter 040-57 90 94 (Pastor Sölter) b7\,·. sobald 
wie möglich Ihre schriftliche Bewerbung an den Kirchenvor­
stand dc•r F\'.-Luth. Kirch,m•cnwindl' Fickbtedt (\L1ril'nk,1-•' 
pelle), .\1,'ihlstr. l, ::'00D Hamburg 34. 

.\1. : :m - fidelsteclt - T Tl! 1 T >

* 

In dL'r h.-Luth Kirclwngenwindc in I l,rn,hirg-Kirchdorf isl 
die hatiptamtliche 

B - Kirchenmusikerstelle 

mit der h,1lben tarifliclwn, \rbl'its1.eit zum l. l,rnu,u 1992 oder 
früher zu beset1.en. Die Anstellung erfolgt nach dem Kirchli­
chen /\ ngestelltcn t,1rifn°rtrag (K,\ T-'\JEK). 

Unsere Cememde io-l nir kurzem 600 Jc1hrl' alt gc\\'orden. 
Mitten im Stadtteil Wilhelmsburg liegt die i\lte, sch_öne 
Dorfkirche iiuiscrst \'erkehrsgünsbg in der :\:ihe der l L1mbur­
ger lnnc·nst,H.lt. UiL· Kin:hc bcsi\zl cilll' ,illl' r1urtw:inglcrorgd 
(1870), die erst 198-1 \'On Grund auf renoviert worden ist. 

In llföCrer lebendigen Gemeinde h,1t dil· kirchennrnsikali­
sLhe i\rl•L•it in ,1llc,11 Bereichen gF+L' Bedeutung erh,iltcn. Wir 
wünschen uns cfaher eine engagierte Kirchenmusikerin bz,\·. 
einen Kirchenmusiker, die oder der Freude an der musikali­
.sclwn . \ usgesl,1llung unc-tHT unlL'rsd1iedlichcn Collc".;d iensll' 
rnitbrm;::t. 

Daneben wird Organistendienst bei den ü berdurchschnitt­
lich \it·k·n Tr,1uu1•.gen und T,rnk•n c·n\·,1rtl'1 (\'<lrc1llcm freit,1gs 
und s,1mstags). Einen besonderen Schwerpunkt bildet bei uns 
die Chorarbeit. Die in kurzer Zeit angewachsene junge 
i<,rntorc·i gcstc1ltl'l den Cl1ttL·sdicn,t ,111 l·ec.;tl.1gL·n mit. l\mebcn 
arbeitet �ie für becondere KonLertL'. 

Kirchenmusik i,t bei uns ein Teil des Gemeindeaufbaus. 

fü,werbungcn mit den üblichen L.;nterl,1,gen bitll'n \\'ir ,u 
richten i\n den Kirchennirstand, Kirchdorter Str. 170, 210'..: 
Hamburg 93. 

1\bl,1uf der Bei, L'rbung,trisl: SL'ch, W()Lht·n n,ich Erscht·1ncn 
dieses Gesetz- und Verordnungsblzittes. 

Auskünfü• erteilt Pa,;tor !iln Simc1nsen (0411-7'i0 8-164) 

Az.: 30 - Kreuzkirchengemeinde Hamburg-Kirchdorf - T III 
T3 

Die Ev.-Luth. Luther-Kirchengemeinde in Lübeck sucht zum 
1. August 1991 oder später

eine/ n Kirchenmusikerin/Kirchenmusiker 

Unsere Kirchenmusikerin ist in den Ruhestand getreten. 

Die Stelle ist als B-Kirchenmusikerstelle mit 75 '7c der 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit ausgeschrieben. Die 
Vergütung richtet sich nach dem Kirchlichen Angestelltenta­
rifvertrag (KAT-NEKl. 

Ca. 6.000 Menschen sind in der Luthergemeinde zu Hause. 
In der grotsen Lutherkirche aus dem Jahre 1 Y37 befindet sich 
eine im Advent 1990 eingeweihte dreirnanualige Walcker-Or­
gel mit 22 Registern. Ein Klavier und ein Sassmann-Cembalo 
stehen zur Verfügung. 

Ein kleiner Chor erhofft sich neues Leben. Wir wünschen uns 
eineJJ.1_ Kirche1mmsikerin/Kirchenmusiker, die/ der sich eines 
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weithin unbeackerten Feldes annimmt, mit Kindern, Jugend­
lichen und En\·ach�enen umgehen k,1nn und auch dem neuen 
Licdgu t gcgcnü bcr olkn ist. 

Ein Friedhoisdienst 2ntfä!lt. 

En\·,1rtct 1\·ird i--:rcudc ,1m C,,tlt'sdicn�l und am ev,1ngL·li­
schen . ..\uttrag der Gemeinde sowie die l:lereitschatt, mit der 
Pastorin und dem Pastor und den \;litarbeiterinnen und 
\!IitiHbeitern 1,,1rtnc-rsch,1ftlich zu sammenzu<1rbciten. 

Nähere AUokünfte gibt Pastor Heiko Schierenberg (Tel. 
045H,26 32). 

fü,1, ,·rbungen sind bi.s zum l 'i. luni ;u richten an d,·11 
Kirchenvorstand der b.-Luth. Luthergemeinde in 2400 Lu­
beck, \loislinger Allee CJ2 b, z.H. Pi\storin Isabella Spolovjnak­
Prid,1t 1Tcl. 04'i1-8.'i7 "il 1 

Az.: 30 - Ev.-Luth. Luther-Kirchengemeinde 1:übeck - T III / 
T3 

In der L\·.-1.uth. Kircllt'ngenwrnde Nu�,t•-Bchkndurl. Lrnd­
gemeinde des Kirchenkreises Lübeck ist ciie 

nebenamtliche C-Musikerstelle 

,111 der Kirche \.usse z.um 1.8. l ',Cl I neu zu besc•lze11. 

Die :\usser Kirche hat einen Einzugsbereich von ca. 2.800 
Gemeindegliedern. Sie \·erfügt über eine mechanische Orc;el 
mit z\,ci M,11rn,1lcn und f\•d,1I, llcrnj,1hr 1.S.sCJ/19.SLJ 

Von der Be,\·erberin/ dem Be,\·erber er\\·arten wir 

- mu,ik,1lisclll' .\usgesL1 llung d c'r Collc--d ienstc· d 11 Sonn-- und
Fei�rlagen,

- Organistendienst bei Amtsh2,ndlungen auch in der Woche
in cier Kirche und bL'i Trnucrgottesdicnsll'n m1f dem
Fncdhot,
Fortführung der bestehenden Chorarbeit.

Die\ crgli lunc; ,·rfulgl n,1eh den Richtlinien hirLh' \'L'rgüt ung
nebenamtlicher Kirclwnmusiker 111 der � EK. Die Kirchenge­
meinde wird bei evtl. Wohnungssuche behilflich st·in. 

fü,1,erbungcn bitten wir mit den üblichen Lnll'rla:,.:_,·n 
möglichst bald ,rn den Kirchem ur,-tand der Kirchengemeinde 
Nusse-Behlendorf, Kirchstr. 8, 2-±12 Nus�e zu richten. 

Auskiintle erLL,ilen r,1,tor Ki,mg und d<1s Kirclwnbürn in 
Nus�e, Tel. 04=i.J,J/7-t 53. 

1\1: 'lli Nus,e-Behlend,irt T 111 / T) 

In der E,'.-Luth. Kirchengemeinde Kappeln/Schlei ist zum 
baldmöglichsten Termin die Stelle 

des/r Friedhofsverwalters/in 
zu besetzen. 

Gesucht wird Gärtnenneister/in zur Leitung des ca. 7 ha 
großen Friedhofes. Zum Aufgabenbereich geh0ren neben der 
praktischen Mitarbeit auf dem Friedhof die Arbeitseinteilung 
und -aufsieht des Personals (z.Z. 2 angestellte Mitarbeiter, 
Aushilfskraft nach Bedarf, Raumpflegerin), Grabpflege, Fried­
hofsgestaltung. Der Friedhof ist mit Maschinen und Geräten 
gut ausgestattet, deshalb c-ind Maschinenkenntnisse von 
Vorteil. 

Besoidung nach KAT-BAT. Dienstwohnung wird gestellt. 

Wir erwarten Mitgliedschaft in der ev.-luth. Kirche und 
Offensein gegenüber der kirchlichen Arbeit. 

Bewerbungen mit üblichen L'nterlagen an den Vorsitzenden 
des Kirchenn,rst,rndes, Propst S. Lukas. Wassermühlenstrage 
12 ,1, 2340 K,1ppcln Schlei (Tel O-th-±2 1 ,, 02). Auskünfte beim 
Vorsitzenden des Friedhofsausschusses: Pastor E.H. \lüller 
(Tel. 04642, H 10). 

llvwcrbung"tri:-,t: Sechs v\L'L hcn nach 1:rsclwincn dieser 
Ausi-',abe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Für ll!bCrL' l'\'.-lulh Kindcrl,1gcsc,t;itlc der Kird\t'ngcrncmdc 
St. Stephan. am Bundeswehr-Krankenhaus Lesserstr. 170, 2000 
Hamburg 7il. suchen wir zum l.Y.19CJ1 

eine OLit'r ernen Kindergartenleiter/in 
(40 Kinder) 

\\'i,clwntliclie Arbcih1.eit 38,; Stunden 

\ergütung nach BA!'/KAT. 

Bewerbungen bis zum 31.5.91 bei Frau Tiedtke, Tel. Ll.J.0/ 
(,ll'i 7-t 17. 

Az.: 30 KG St. Stephan in Wandsbek-Gartenstadt - D 11 

Die Kirch1iche GPmeinschaftsstelle für elektronische Dciten­
\'Cr,1rb,•ilun" e.V. ,\b Fntwicklungs- und lkr,1lungsslclk der 
Enngelischen Kirche in Deutschland mit derzeit 45 Mita.rbei­
tern erarbeitet Organisationslösungen für die Bereiche Perso­
n,1 I-. fin,m/- und �lddcwcsl'n. UnserL' l\1rtncr ,ind Vcrw,1l­
tungsstellen der Landeskirchen, des Öllentlichen Dienstes und 
Rechenzentren. Unsere zentr2.len und dezentralen DV-\'erfah­
rcn \\'erden nach den modernen Prinzipien der Softwc1reent­
w1dJung übt'n\·iegcnd ,,ut ckr 13,,sb vun . \D/ülA5 und 
NATURAL realisiert. 

Für die \!it,1rhcit in der F,ll·horg,rni,,1tion cks kirchlichen 
/vlc'ldewesen� suchen \\'ir einc1 n) 

Fachorganisator(in) 

zur Lr�lcllung nlfl ..\ntorderungspmtilcn und K,mzepli,ms­
nirschlägen, zur Lnterstützung bei der Vertahrcnsrealisie­
rnng sowie zur Beratung und Verhandluni-',oiührung mit 
hm1mun,1le11 und kirchlichen Stelkn 

Die Koordinierung und Verfahrensentwicklung für die 
Kirchenmitgliederverwaltung der E\·angelischen Kirche fin­
dl'l in 111bc'l'L'l11 1 f,Hh still: ciie Best,rnds\·en\·altung in 8 
kirchlichen Rechenzentren dL'r Landc�kHchen. ln den l'krrei­
en und Gemeindebüros sind dafür Personalcomputer im 
Einsatz. 

Wir erwarten von dem(der) Bewerber(in) - neben Grund­
kenntnissen in der Datenverarbeitung möglichst auch Erfah­
rnngen im Melderecht sowie mit DY-Verfahren für da� 
Meldewesen ebenso fachorganisatorische Fähigkeiten, Team­
fähigkeit, Eigeninitiative, logisches methodisches DenkYermö­
gen sowie die Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung im 
fachlichen als auch im DY-Bereich. 

Ausgehmd von der Qualifikation und der bisherigen 
Einstufung des(der) Bewerbers(in) bieten wir eine interessan­
te, ausbaufähige Tätigkeit bei einem leistungsgerechten Ein­
kommen auf der Grundlage des öffentlichen/kirchlichen 
Dienstrechts. 

Ihre schriftliche Bewerbung richte1� Sie bitte an: Kirchliche 
Gemeinschaftsstelle für elektronische Datenverarbeitung e.V., 
Hainer Weg 26-28, 6000 Frankfurt/Main 70. 
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Per s o n a l n a c h r i c h t e n

O rd i n i e r t : 
Am L Juni 1 99 1  der Vika r Arnd H e  1 i n  g .  

E r n a n n t :  
Mit Wirkung nim 1 .  Mai  1 lJlJ J d e r  bisherige Kin.:hL·nobcr,n11 ts­

rat Klau s-Peter D re w s  zum Kirchenverwaltttngsrc1 t beim 
1\i ord elbi .,clwn Kirchen a m t  in Kiel; 

n,it Wirkung n,rn 1 .  l\ la i  1 99 1  der bi,-herige Kirchenn·rwal ­
tungsrat }fans-Jürgen G e m k o w  zum Kirchenoberver­
wa l tungsrat beim Rechnungsprüfungsamt d1cr NEK in 
Hamburg :  

mit  Wirk11 11g nn11 L Juni l 99 1  d er Pastor z .A. Wi l ltrid K ne ;_• s ,  
z .Z. i n  Tin 1 1 um auf Syl t ,  bei glt'i c h1ci tiger Begründvng
eines Dien s tvcrhäl tnis:o••-'� ,11.s I'a s tL1r ,r nf  Lebens1d t zur
N mdelbischen Ev. -Lu th_ kirche ,:um P,1stor der 2 .  Pfo rrstel­
le der Ki rchengemeinde Keitu rn / Sylt mit dem Dienstsitz
in Tinnum auf  Sylt, KirchenkrL· is  Sudtondern;

mit Wirkung vorn 1 .  Mai 1 99 1  der bisherige Kirchenverwa l­
tungsrat Karl Hermann Si  ti b ke  zum Kirchenobc'n·erwil l ­
tungsra t beim Nordelbischen Kirchenamt  in Kiel; 

mit Wirkung n1m 1 - Mai 1 99 1  der bisherige Kirchenc1b�'r amt�­
rat Heinz T h i e l s c h  zum Kirchcm-erwaitu n t'./T,• t L>eirn 
r\ordelbischen Kirchena mt in Kie l ;  

mit Wirkung \'Orn 1 .  Mai 1 991  der b isherige Kirchenvenva l­
tungsrat Karlheinz Va c h  ;:um Kirchenuberverwaltungs­
rat beim \.ord elbischen K i rcben,1mt in Kiel; 

mit Wirkung nm1 25. April 1 '-IL; [ die bisherige Ki rclwna rchi­
\'inspcktor in z _ /\ _  Kirstin Wa r ,0 c h a u  zur  Kirch enilrchi­
,-inspektorin beim Nordelbisclwn Kircher ilmt in  Kiel -
Archiv - -

H e s t ;i t i g t :  
\li t Wirku ng n)m J _ Mai I q cn d iP  Wcth! des Pa� tor� z . l'I. .  C lau, 

C o rd s _  z .Z .  i n  !-ienns tedt, be i  gleichzf' i tiger Begründung 
eines [)ienst\Tr�rh�i i tni�ses dls Pastor L-n l I  Lc1:-Pnszeit zur 
N C>rddbischen EY.-Luth_ Kirche ,:um Pastor der :, _  Ptc1 rrstd­
Ie  d er Kirchengemeinde Kl'll inshu �en mit dem Dienstsi tz 
in H enfötcd t, Kirchenkreis R,1 ntz ,iu ;  

mi t  Wirkung n1rn l .  ] uni  199 1  die Wahl  des l\, stors Cl,rns 
Friedrich D i c r k i n g ,  bio,her in J farnburg z,m1 Pa stor , ier  
:1 . Pfarrste lle der Kirchen t� <' l1K'ind c Volk.;;ci,,rf _  Kirchenkreis 
Storrn:.,rn - Be,:irk Br,rn1fl' : d -\ 'ulk,;dor f; 

mit Wirkung \'0111 1 .  c\ugust  ] ()9 1 d i e  Wahl de� P,1 �t c 1rs fel ix 
\ r ,, s e r, bisher in H n:1burg, zr n n  ?,',s [, ,r der 2. PLir",tc fü, 
dt'r Paul-Gerhard-C�c,n1ei ndc  ·;:u l-fc1n1 t"'uq_i;-\\'intt�1+ L:_...it1 
Ki rdwnkrei� i\ l t--H,1 r:1bu rg, - !l,•1irk '<oi d 

n1il \ \ 'i rku ng \'( ) 111 1 i u 1� 1 ] ' 1 '-,I J ,J i t ·  \.\'{11�. ] ,k"·-. P.1 ---, t nr,, { , 'l : t· .� 
I� v h .� e ,  l"'i �hl'r i n } /.ll l:7 i 'c-1 - - l l 1r Jet ( t t : :·t-... l � ' l 1 ,_ · 
der Kirchengenwi 11 cl ,. St .  P,mli, K1 :-c1 , ,_, n 1,reis A! t-H� mbc, ;-,-:; 
- Bezirk Mit te -;

mit \\ i:-kung yum l : u ',; l -JL; ] d ie Wahl cte,, :d i iiL1rp far:\,r, 
i l:in..:.-l)~�\\ ' \i\'e r ...; i 7. .Z. F, · ,1 n�Ll i�l-l1�r SL1nd \ · 
:--,l h!(''-,\\ jp; /  /U 11l l', 1 -s t · 'r Li l·r i "' '. t !rr-.:t;_ , ] ] (' U L'r �, .h ' lll'f1hl' : 1Lv i n ­
,fr I L1 l l i 11 1'.�lt'cl l f.-.1r, h1• 11krl'i� S,- 1, 1 ,  ,1-., 

E i n g e fü h r t : 
LA_._n� 2 '1 . }\pril ·1 991 der (\-·,_:::i tor \\ 1 }kt:· r  B ,1 :� •.� (1 h n l: l .... T\-1 ::. t"-.)f in 

die :?_ _  l ' f,1 :-rstd lc· ,k, Kirc l·1c,n1'rc, jc:,,:, Eut i n für Krankl n-

,1111 9 .  :\fa i 1 991 der P,1 ,, tor Ra iner H a n n o  als P,1s tor in die 
Pfo rr:=:telle d es Kirchenkreises Herzogtum Lauenburg für 
Religionsun terr ich t  am Gymnae>iu m inSchwa:rzenbek; 

.i m  7. April 199 1  d er Pastur BC'rnd J _P. K � h  l e r  .1 1s Pastor in die 
2 . Phrrstelk der St Johannis-Kircheng,,meinde Ha mburg­
! l ctrburg, Kirchenkn:-i s Ha rburg;

ilm 28. April 1991 der Pc1stor Knut K 11. m rn h o l .1.  a l s Pmpst des 
Kirchen kreises Eckernförde u nd im Verbund mi t  dem 
Frnpstenamt c, b l \1stor in d ie  1 .  Pfarrstelle der Kirchengc'­
rneinde '::it. N ic-ol a i  Eckernförde; 

am 7 l' -\pri l  1 9CJ ! der Pas tor Dr_ Udo K r o l ;:  i k a l s  Pastor in d i e  
1 .  l'fon-;telie de r  Christophorus-Gemeiude zu  H amburg­
Hurnmebbü ttel, Kirchenkreis Al t -Hamburg - Bezirk :\ord 

a m :::; _  \.la i  1 991 der Pa stnr Hans-U vve R e h  se als Pastor in das  
!\rnt  eines theologischen Referen ten bei der Ev.-Luth _  
Li1ndn1 lkslwchschule Koppebberg eV; 

dm 22 .  April 1 901  d 0r P,1 s tor Günter W a s s e r b e rg a l s  Past()r  
1 11 d ie 4- . Pfarrste lk der Nordclbiscben Ev.-Lu th. Kirche zur 
Di enst le i stung mi t besonderem Auftrag .  

A u s g e h ä n d i g t : 
Am 1 6 . Apri, 1 99 1  dem Militä rpfa rrer Hans-Jo,1 ch im R a  rn m 

d i e  kirch liche Berufungsurkund e ü ber d ie Obertraguns 
d es 2 .  Pfarrstelle (per�on,1ler SeelsorgeberL'ich) der  Bartho­
lornäu<,- Kirchengemeinde Boostedt, Ki rchenkreis Neu­
m ü nster; 

,im 7 \.fai 1 9LJ 1 d em 0.füitä rpfa rrcr Dr. Heinz Z i m  rn e r ­
rn a n n - S t o c k  d i e  kirchliche Berufungsurkunde über die 
Ubertragung d er 3 .  Pfarrstelle ( personaler Seelsorgebe­
reich) der Christ-Ki rdwngerneinde Rendsburg-Neuwerk, 
Kirchenkreis Rembburg . 

B e c1 u ft r c1 g t :  
Mit Wirkung n1m 1 - August lel '! J  der l )c1 s tor z.A Thies 

C u n d l a c h ,  z .Z .  in Hamburg- Langenhorn_. im Rahmen 
seinl'S Dicnstn:rhii l tnisses auf Probe (eingeschri"inktes 
Dienstwrhältnis - .'iü s:, --) znr Nordelbischen Ev -Luth . 
Ki rche mit  de r  Verwaltung der 2 .  Pfarrs tel l e  der Kirchen­
gemeinde  St . J ohc1nnis-Hc1rvestehude,  Kirchenkreis Al t­
l famburg - Bezirk \,l itte - (Auftr,igsä nd erung/Regelung  
n,,_ch :'i 7 Abs . i de�  Tei lbeschäftigungsgt'c'etzes); 

mit Wirkung nirn L :\fa i  1 99 1  der Pasto; z .A .  Arnd H e l i n g 
u n ter Begründ ung e ines D1ern, tYerhäJtnisscs a u t  Probe zu r
l\on_1t,11�; ,dwn E •, -Lutb Kirche mit d er DiPnstl eistunf, im
Deze�n,lt ;- ( Dezern,1 t  rür theologische .--".ngelcgenheiten 
und (1 rfl'1illichkeib,rbe i t 1 i•,1 \Jordelb:�chen Kin:licnamt; 

rn i :  \ \' l · � t 1 '.1 _,.:., \ ' t ' !17 ! .  1\ uµ_1 , .., l  '. l 1 ••-! J d ie !'/l '.->lt.)ri n ..\. B irg i ttt1 
l i , • , , t~ , , , h -C • rn c! L1 c l ,  ,�, ,[, l kub,1 ,_· h , z  in  Weckl 
( Hl>Ltt'111 1 ,  1m I� ,1hme11 :h:-es Dienst,·erlüiltnissc's c1u f  Probe 
/eingeschr,rn ktes Dieföt, c-r11 ,i l tn is  - 50 '7 - 1  zur '.\lordelbi­
�chen r, -_ -L u th . Kirche mit der Verwa ltu n>c: d er :?_ _ Pfarrste l le 
der Kirchengerneind l' St .  i,1h ,, 1 1 11 is-Hc1 ve:tchude, Kirchen­
kr<.' 1 ,  ..\ l t - 1  L1 t1i !'" n g  lJ,,1 : rk Mi lll' 1 �u 1-lrc1g<i nde­
ru 11 .(.� 1 l-: 1 •�t\ lung ent�t�rc•cl-H ·1h_i � 7 >\bs ! d 1_'-.. l '-1 ilbesch:i ft i­
�u 11_�\ <,c_ l '�l ' t / ;_·� ) ;  

mi t \ \'i,L1•, � \ 0 111 l luL 1 �1,, : der  P,1 s tor \ Lichnel H i n z ­
m a n n - �, c _1 w ,1 n . reb .  H::v1nann, z .Z .  l\1,tc1r der E \·an­
ge] i �clkn L-,nd eskirclw 111 Württemberg , un ter Begrün­
dun;� i'inc, Dienstvcrh.i l tn i,,es auf Fn1lw ;,ur  \Jordelhi-
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sehen E\.-Luth. Kirche c1b Pa5tc 1r z.A. rn;t der \/U\\·,1ltuns 
der -1. Piarr�t,·il,· dl'r Kirclwng,•p1 ,'ind,1 1.,·,:k, Kin li,·nl-.:reic 
SuJt,:ndern 

\ 1 it iVirkun6 nm\ l. Juni 1 "i'J J Lkr !\1._,lor i. l \ 1 iurst L m � c·.

mit \Virkung vom l. N,:,n1mbcr JCNl dn [),i-;t,,r Hans-]oJchim 
\1 u h•. in 

\ lit Wirkung \·,,m 1. fuli 11i•l) dn f' 1,tm 1 .\ l·Lw.ild (, n· \ , ..
1_.L. 111 btck. c1ut s,11k·n A11tL,g ,lll'.- ,km IJil'n�t der
,--.iordelbiscl1ei•. E\·.-Luth. Kirch,, /\\·ecks l. bernahrnc einer
pf,1rr.1 mtliclwn A. u fgill,c in der c:,.·h\\ ,,,7 

t 

Hans-Heinrich Diederichsen 

ü,·r \·erst,•rl1e11t· ,r,1t ,.;·,1 1 Jan,,.ir 194! als 
Kon_...; i�torial-51.,pern�unerar iJ; i.J1s Landl·'skirche:1dn1t 
c•in. l\i...; _7ll "'t.·i�1t·1:� r:ntritt in den F:1hc·"">L1r:d ,1n1 
l I\.1.,\L'll1bc·1 !L/rU 11.F ,·r ,ur tc :\u„bi 1,,.1u1,;..: ,:r:d die
Bctn,uung d_�,� KandidJ tt:.n dr:� l\\';�j ten Tl'.e(1kl�isLhen
[\ .. 11Tu.:n� /U....,L1nJic,. c<<r1 J\.';11:�.,� :sl n1it den f-·\J::1in;1 
,·j,_,]t\r i\t....,l(n·,,11.:\i..'P\·;.:Li.·,nL"i u;1 i_·t_·nnh�1r \·,_·rhu1 i_·ri.

]\ iit Treue. �i;c:bkcnnlnis und unbeirrh1rer Liebe• ztir 

t 
Pastor i.R. 

Heinrich Welsch 

g('bon'n 2. Sept,!mber 19U <:J m 0111,1 tPmba / Afrika 
gestorben an, 7. \1k; 1,>q·t in Hu,;urn 

Der \\�r_• .. :sforbcne \\·1...irdt....1 a1n (:,1_ ()ktobt>r ·1 lJ3B in 
Dnrtmund ordinierL '\,1cl, ·,einer Gbnn,1h111e in den 
Dienst derb·.- LutL Landecidrche 5chlec.,, i,c,-Hobtdn 
\\'ci.f er vo1n 1. 1-\pnl l 950 bis;, u seiner z:urruhesetzun.g 
;--um 1. Oktobs>r l '?7'.\ f'a.,tor in Hw0um. 

Die 1\ordelbbch,· EY-L:1th. Kirc11t' cfankl C.,,tt tü1 
ehe Verkündigung des b·an?,eliums durch Pastor 
\Vel5ch. 
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